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Brändi vereint Standorte
Wegen Platzmangel baut die Stiftung Brändi ihren
SurseerHauptstandort an derMünsterstrasse aus.

Jonas Hess

Die Stiftung Brändi baut ihren
Produktionsstandort in Sursee
aus. Gemäss einer Mitteilung
soll das bestehende Hauptge-
bäudeanderMünsterstrasse für
7,8Millionen Franken erweitert
werden. Davon seien rund zwei
Millionen Franken durch Spen-
deneinnahmen finanziert. Der
Ausbau des zweitgrössten Pro-
duktionsstandorts von Brändi
ermögliche nicht nur effiziente-
re Betriebsabläufe, «sondern
auch eine merkliche Verbesse-
rung in der agogischenArbeit».

Stand heute verfüge Brändi
amHauptstandort anderMüns-
terstrasseundamAussenstand-
ort Kornfeld über keinerlei Re-
serveflächen mehr in Sursee.
«Der Betrieb beider Standorte
erfordert zusätzlicheTransport-
undLageraufwände, auchzulas-
ten derUmwelt.»GemässMar-
kusTremp,Unternehmensleiter
Produktion Sursee, behindere
die eingeschränkteFlächenicht

nur eineeffizienteBetriebstätig-
keit, «sondern erschwert auch
die Begleitung und Befähigung
von Mitarbeitenden mit Beein-
trächtigung».Doppelspurigkei-
ten seien an der Tagesordnung.
«Subkulturen entstanden auf-
grundder getrenntenStandorte
und zukunftsgerichtete Ent-
wicklungsschritte wurden er-
schwert. Hinzu kommen hohe
Mietausgaben», so Tremp.

Produktionnurnoch
aneinemStandort
Auf Anfrage präzisiert Tremp
dieAbsicht, denAussenstandort
Kornfeld in den Erweiterungs-
bauanderMünsterstrasse zu in-
tegrieren. Was mit dem Korn-
feld geschehe, sei noch offen.
Eventuellwerdedieser Standort
künftig als Lagerstätte genutzt,
so Tremp.

Das Hauptgebäude an der
Münsterstrasse befindet sich
derzeit inderBauphase, derBe-
zugderneuenRäume ist aufNo-
vember 2025 geplant.

ANZEIGE

Sommaruga zeigt Herz für Hotels
Eine Firmawill Hotels vor Spekulation schützen und setzt in Vitznau das erste Projekt um –mit prominenterHilfe.

Reto Bieri

Die Lage des Hotels Terrasse
in Vitznau bringt alt Bundesrä-
tin Simonetta Sommaruga ins
Schwärmen: «VomRondellsaal
aus hatman eine der schönsten
Aussichten auf den Vierwald-
stättersee». Tatsächlich, der
Blick durch die hohen Panora-
mafenster deshalbrundenSaals
ist spektakulär, man scheint
über dem See zu schweben.

Das 1873 von den Rigibah-
nen erbauteHotel gleich neben
der Schiffsstation ist allerdings
in die Jahre gekommen und
muss saniert werden. Wie und
was das Projekt speziell macht,
erklärten die Verantwortlichen
amDonnerstag vorOrt aneiner
Pressekonferenz.

TreibendeKraft ist der Bas-
ler Franz-Xaver Leonhardt.
Der Hotelier undMitte-Gross-
rat leitet in Basel dieHotel- und
Gastrogruppe Krafft. Vor vier
Jahren hat er dieHistoricHotel
AG gegründet. Die Firma ist
eine hundertprozentige Toch-
ter des gemeinnützigenVereins
SwissHistoricHotels, wo Simo-
netta Sommaruga als Botschaf-
terin amtet. Der Verein wiede-
rum unterstützt ideell das be-
kannte Marketinglabel Swiss
Historic Hotels, wo rund 60
historische Hotels zusammen-
geschlossen sind.

Erhaltungvongeschützten
Häusern istkostspielig
DieHistoricHotelAGhatLeon-
hardt gegründet, um zum Ver-
kauf stehendehistorischeHotels
der internationalenSpekulation
zu entziehen. Beispiele aus der
Vergangenheit würden zeigen,
dasssolcheHotels inderSchweiz
Gefahr laufen, zu Spekulations-
objekten zuwerden. «Dies,weil
die Instandhaltung der denk-
malgeschützten Häuser beson-

derskostspielig ist.»AlsBeispiel
nenntLeonhardtetwadasWald-
haus im bündnerischen Flims,
das vor einigen Jahren in Kon-
kurs ging und an den Meistbie-
tendenverkauftwurde.Auchdie
Hotels auf dem Bürgenstock
haben laut Leonhardt durch die
Umbauten viel an historischer
Substanz verloren.

Die Historic Hotel AG will
dies verhindern – und kann nun
einen Erfolg verbuchen. Vor
zwei Jahren konnte sie mit dem
Hotel Terrasse in Vitznau das
erste Gebäude kaufen. «Einer-
seits dank dem Beitrag einer
Stiftung, die den Boden gekauft
hat und ihn imBaurecht der AG

abgibt.» Anderseits dank eines
«fairenPreises»desvormaligen
Besitzerpaars Pia Nussbaumer
undRolandScherrer.Diebeiden
haben das Hotel bis 2022 wäh-
rend rund zweier Jahrzehnte
geleitet. «Sie wollten es unbe-
dingt als historisches Hotel er-
halten.»Dies sei nun imGrund-
buch festgeschrieben.

Aktienkapitalerhöhung
soll Sanierungermöglichen
Den Betrieb stellt seit zwei Jah-
ren dieHotel Terrasse AGunter
GeschäftsführerinFlorineSom-
merhalder sicher. Doch das Ge-
bäude, das in seiner Geschichte
mehrere Namenswechsel und

Umbautenhinter sich hat,muss
dringendsaniertwerden. Insbe-
sondere ist es schlecht isoliert,
auch die Küche ist veraltet. Es
kann deshalb nur in der Som-
mersaison betrieben werden
und ist im Winter geschlossen.
Mit der Sanierung soll das«Ter-
rasse»möglichst nah andenur-
sprünglichen Charakter heran-
geführtund ineinenGanzjahres-
betrieb überführtwerden.Dazu
wird insbesondere der um 1930
gebaute, in den See ragende
Rondellsaal isoliert und saniert.
Dieser ist laut denVerantwortli-
chendasersteDancingderZen-
tralschweiz. An diese Zeit wolle
manwieder anknüpfen.

Doch noch fehlt das Geld. Die
Sanierung kostet rund 4,2 Mil-
lionen Franken. Davon sollen
2,5MillionendurcheineAktien-
kapitalerhöhunghereinfliessen.
Jede und jeder könneAktien ab
3000 Franken zeichnen, warb
Franz-XaverLeonhardt. «Ohne
diese Hilfe schaffen wir es
nicht.»DasDreisternehotel soll
mittel- bis langfristig wirt-
schaftlich selbsttragend arbei-
ten können. Die Rettung des
«Terrasse» sei ein Referenz-
projekt,manwolle nachdiesem
ModellweiteremarkanteHotel-
bauten schützen.

SimonettaSommarugahofft
ebenfalls, dass das Projekt auf
Anklangstösst. IhrEngagement
als Botschafterin des Vereins
begründet sie damit, dass his-
torische Hotels «einzigartige
Zeitzeugen sind, die von der
Tourismus- und Architekturge-
schichtederSchweizerzählen».
HistorischeHotelswiedas«Ter-
rasse», in dem sie schon über-
nachtet hat, seien besonders
gefährdet, zum Spekulations-
objekt zuwerden, «weil es kost-
spielig ist, die Bausubstanz zu
erhalten.» Die ehemalige SP-
Bundesrätin nennt einen weite-
renAspekt:«WennWohnungen
daraus entstehen würden, wäre
das Gebäude nicht mehr offen
fürsPublikum.Daswäre schade
und ein Verlust für die lokale
Bevölkerung.»

KommtdieKapitalerhöhung
zustande, soll die erste Etappe
derBauarbeiten imHerbst 2025
starten. Einsprachen gegen das
im Juli eingereichte Baugesuch
sind keine eingegangen.

Hinweis
Am 24. September findet im
Hotel Terrasse ein Tag der offe-
nen Tür statt. Weitere Infos unter
www.hotel-terrasse.ch/kapitaler-
hoehung.

Simonetta Sommaruga (Mitte), Franz-Xaver Leonhardt und Florine Sommerhalder vor dem Rondellsaal,
der – wie das ganze Hotel – bald in neuem Glanz erstrahlen soll. Bild: Dominik Wunderli (Vitznau, 5. 9. 2024)

Kollision zwischen
drei Autos
Schüpfheim NacheinemÜber-
holmanöver aufderHauptstras-
se zwischen Hasle und Schüpf-
heim kollidierten am Dienstag
dreiAutosmiteinander.Wiedie
LuzernerPolizei in einerMittei-
lung berichtet, wurde bei dem
Unfall niemand verletzt. Die
Polizei sucht jedoch nach dem
Verursacher, welcher nach dem
Unfall davonfuhr.

Kurz vor 14 Uhr fuhren drei
Autos in Richtung Schüpfheim.
AufHöhe Südere setzte der hin-
terste Fahrer der Reihe zum
Überholmanöveran, sodiePoli-
zei.AlseraufderHöhedesweis-
senFordsvor ihmwar, schwenk-
te dieser ebenfalls zum Über-
holen aus. Die beiden Autos
kollidierten, wobei ein weiteres
Auto beschädigtwurde.

Der Fahrer des weissen
Fords mit Luzerner Nummern-
schild fuhr anschliessend wei-
ter, ohne seineAngaben zu hin-
terlassen. Die Polizei ruft den
Lenker oder Zeugen, die Aus-
kunft zumFahreroderdemAuto
machen können auf, sich direkt
unter der Telefonnummer 041
24881 17 zumelden.Derweisse
Ford dürfte auf der linken Fah-
rerseite beschädigt sein. (nkr)
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Wir kaufen Ihr

ALTGOLD
SILBER, PLATIN, MÜNZEN

Gegen Ihren Ausweis zahlen
wir sofort in bar.

Goldschmied Stutz
Schwanenplatz 4,6004 Luzern

Tel. 041/410 61 31

GOLDANKAUF
sofortige Barzahlung

Schmuck-BörSe
StadthauSStraSSe 6 6005 Luzern

Täglich, ausgenommen Montag
041 210 16 15 / 076 455 60 05

UID CHE-204512398

Autoankauf
Alle Automarken zu fairem Preis.
Zustand und KM egal, auch Unfallautos.
Schnelle Abholung und Barzahlung!
Telefon: 079 233 33 90
h.ayoub@bluewin.ch

Clever & Art Mode
Reusssteg 6, 6003 Luzern
www.clever-und-art.ch
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